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Aktion: 4. IGS in Braunschweig

http://www.igs.unser-braunschweig.de/

Liebe IGS Freunde.

1. Es ist immer wieder dieselbe Masche, zumal in Wahlkampfzeiten. Zuerst versagt die

Politik, oder genauer, die Wulff/Busemann-CDU-Bildungspolitik und dann bedient CDU-

Innenminisiter Schünemann unterstes Stammtischniveau in der Hoffnung auf Wählerstimmen.

Was ist passiert?

In München schlagen zwei heranwachsende Kriminelle (18 und 21 Jahre) mit Migrations-

hintergrund einen Rentner brutal zusammen. Innenminister Schünemann fordert die ver-

mehrte Anwendung des Erwachsenenstrafrechts, eine schnellere Inhaftnahme, höhere Haft-

strafen und Abschiebung in das Heimatland. Natürlich weiß er, dass er falsch Zeugnis redet,

er ist ja nicht dumm. Er fordert es trotzdem, wider besseres Wissen.

(weiter, auch mit den links zu den Quellen http://www.unser-braunschweig.de/).

2. Hoch her geht es derzeit in der Diskussion um die Errichtung einer Gesamtschule im Kreis

Wolfenbüttel. Siehe auch die WZ (ein Ableger der Braunschweiger Zeitung) vom 04.12.07 als

Anhang.

Anlässlich der bevorstehenden Landtagswahlen fand am 18.12.07 im Theodor-Heuss-Gym-

nasium eine Podiumsdiskussion statt, bei der sich die Kandidaten der Parteien den Fragen der

Schülerinnen und Schüler stellten. Heiß diskutiert wurden unter anderem Themen wie das

Ganztagsschulangebot und die Idee der Einführung einer Gesamtschule. http://www.thgwf.de/

und den Anhang mit einem Bericht aus der WZ vom 19.12.07 sowie  eine Stellungnahme des

SPD-Landtagskandidaten Marcus Bosse.
http://www.marcus-bosse.de/aktuell/nachrichten/meldungen/59328.php?a=0&b=1

Eine Stellungnahme zu der Diskussion von Herrn Dr. Krause-Hotopp, Pädagogik-

Wissenschaftler an der TU Braunschweig sende ich nach., weil sie mir im Moment nicht mehr

vorliegt.

3. Beim Lesen der Zeitungsartikel und der homepage des THG fällt auf, dass die Begriffe

„Gesamtschule“ und „Ganztagsschule“ verwendet und Abgrenzungen bewusst oder

unbewusst nicht verdeutlicht werden. Dazu eine Stellungnahme von Brigitte Süßner-Grewe:

Die Forderung nach mehr Ganztagsschulen greift viel zu kurz und ist damit falsch. Wir

sollten schon begrifflich genau sein. Die Forderung nach mehr Ganztagsschulen wird von der

CDU seit ca. 18 – 20 Jahren favorisiert, um die Gründung weiterer Gesamtschulen zu

verhindern. Aber die Eltern, die ihre Kinder an der Gesamtschule anmelden und nicht an der

Hauptschule am Schulzentrum Heidberg (seit der Gründung der IGS Franzsches Feld als

Ganztagsschule eingerichtet), haben diesen Schwindel durchschaut. Integrativen Charakter

haben nicht die Ganztagsschulen (weiterhin ein hierarchisch gegliedertes Schulsystem)

sondern nur Gesamtschulen.

Mit Grüßen
Uwe Meier
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